
Protokoll des 64. Kreisparteitages der CDU Rhein-Sieg 

05.10.2021, 19:00 Uhr 

Siegburg, Rhein-Sieg-Forum 

TOP 1 Eröffnung/Begrüßung durch die Kreisvorsitzende 

Frau Winkelmeier-Becker begrüßt die Delegierten und begrüßt ihren Kollegen aus dem Bundestag Dr. Norbert Röttgen, die 

Landtagsabgeordneten Katharina Gebauer, Björn Franken und Oliver Krauß, unsere Staatssekretärin Andrea Milz, den Landrat 

Sebastian Schuster, Dr. Bieber als Kreistagsfraktionsvorsitzenden und stellvertretend für alle Fraktionsvorsitzenden,  stellver-

tretend für alle Bürgermeister Norbert Büscher und stellvertretend für alle Vorsitzenden der Stadt- und Gemeindeverbände 

Anna Diegeler-Mai. Frau Winkelmeier-Becker begrüßt weiterhin Angelina Keuter als Kreisvorsitzende der JU stellvertretend für 

die Vorsitzenden der Vereinigungen.  

 

Die Kreisvorsitzende weist kurz auf die Regelungen der Corona-Schutzverordnung hin und geht kurz auf die Verschiebung des 

Kreisparteitages infolge der Pandemie, der Ferien, der Bundestagswahl und u.a. des ebenfalls verschobenen Landesparteitages 

an einem der nächsten Samstage. 

 

TOP 2 Grußworte 

 des Landrats, Sebastian Schuster; 

TOP 3 Feststellung, dass satzungsgemäß und ordnungsgemäß eingeladen wurde  

Die Vorsitzende stellt fest, dass fristgemäß am 24.09.21 eingeladen wurde 

Einwände gegen diese Feststellung werden nicht erhoben. 

TOP 4 Genehmigung der Tagesordnung 

Die Vorsitzende stellt hierzu fest, dass die Tagesordnung mit der Einladung zugesandt wurde. 

Die Vorsitzende weist weiter darauf hin, dass auf den Tischen neben der Tagesordnung alle weiteren Unterlagen nebst Anträ-

gen und den Empfehlungen der Antragskommission ausliegen.  

Sie lässt nun über die Tagesordnung abstimmen: Sie wird wie mit einer Korrektur zu TOP 6 e) – Antragskommission zum 65. 

Kreisparteitag - genehmigt. 

Frau Winkelmeier-Becker gibt daraufhin einige weitere organisatorische Hinweise: 

Für die Einreichung von Initiativanträgen schlägt sie eine Frist bis 20:30 Uhr vor. Dem wird zugestimmt. Ein Formular für An-

träge gibt es bei Frau Ritterbach.  

TOP 5 Totenehrung 

Die Kreisvorsitzende erinnert an unsere seit dem letzten Kreisparteitag verstorbenen CDU-Freunde, aber auch an die Opfer der 

Corona Pandemie und der Flut. 

TOP 6 Regularien: 

a) Wahl eines/r Versammlungsleiters/in und eines/r stellv. Versammlungsleiters/in 

 Vorgeschlagen und einstimmig gewählt werden Elisabeth Winkelmeier-Becker und als stv. Leiter Volker 

 Meertz. 

b) Wahl eines Protokollanten/Protokollantin der Versammlung 

 Vorgeschlagen und einstimmig gewählt wird Ingo Hellwig. 

c) Wahl einer Mandatsprüfungskommission 

 Vorgeschlagen und einstimmig gewählt werden Ute Pütz und Katja Ritterbach. 

d) Wahl einer Stimmzählkommission 

Als Leiter wird Herr Volker Meertz und als stv. Leiter wird Norbert Büscher vorgeschlagen und einstimmig gewählt. 

Als weitere Mitglieder werden Andre Mansfeld, Gerhard Kunz, Clemens Röttgen, Gianluca Bochem, Cornelia Heili-

ger, Jan Plugge, Elisa Lohmann, Jens Maasbüll, Elke Karsch, Jerald Birenfeld, Ernst-Georg Witt, Jeroen Andreß, Florian 

Westerhausen, Johannes Schmitz, Frederik Heyer, Jutta Brune, Gerd Heiliger, Jutta Parpart, Martin Groeger, Jochen 



Breuer, Joachim Heinrich, Frank Trimborn, Anke Vorrath und Katja Ritterbacheinstimmig gewählt. 

e) Wahl einer Antragskommission für den 65. Kreisparteitag 

Als Mitglieder der Antragskommission werden Oliver Baron, Alexander Biber, Björn Franken, Katharina Gebauer, 

Bernd Großmann, Jonathan Grunwald, Ingo Hellwig, Angelina Keuter, Oliver Krauß, Dr. Mirjam Lange, Volker Meertz, 

Andreas Stolze, Frederic Tewes und Elisabeth Winkelmeier-Becker vorgeschlagen.  

 Der Parteitag stimmt auch diesen Vorschlägen einstimmig zu. 

TOP 7 Entlastung des Vorstandes mit Berichten 

a) Bericht der Kreisvorsitzenden, Elisabeth Winkelmeier-Becker MdB  

Die Kreisvorsitzende spricht in Ihrem Bericht insbesondere die Folgen der Flut im Kreis an und hebt die Haltung und 

Hilfe der JU in dieser Krise an. Weiterhin die Corona Pandemie und die Impfungen – hier dankt sie besonders dem 

Landrat und seinem Team. Ihr weiterer Dank geht an die Helfer bei der Kommunal- und Bundestags-Wahl. Lichtblick 

seien bei der Kommunalwahl die Ergebnisse des Landrats und einiger Bürgermeister gewesen. Das in schwierigen Rah-

menbedingungen, denn Corona habe für uns wichtige Veranstaltungen unmöglich gemacht, die Zusammensetzung 

der Bevölkerung habe sich verändert. Sie lenkt den Blick auch auf 11 Jahre Vorsitz – die Partei sei damals verschuldet 

gewesen, es habe Veränderungen in der Kreisgeschäftsstelle gegeben, dazu neue Formate und Veranstaltungen gerade 

auch zur Diskussion mit der Basis, nun auch digitale Sprechstunden auf Facebook. Es habe Anträge zu überregionalen 

Parteitagen und zum Grundsatzprogramm gegeben. Lisa Winkelmeier-Becker nennt verschiedene Mitstreiter aus der 

Anfangszeit und dankt ihnen besonders. Es sei gut, dass wir immer noch größter KV seien und die direkt gewählten 

Abgeordneten stellen, das dürfe uns aber nach dieser Bundestags-Wahl nicht zufrieden stellen. Bis zur Landtagswahl 

müssten wir Konsequenzen ziehen, uns erneuern. Das Ergebnis der Bundestagswahl zeige, dass wir nicht rechts gewin-

nen können. Viele Themen müssen angegangen werden, mit ökologischer, christlich sozialer Politik. Es gehe darum, 

wie wir unsere Grundwerte heute anwenden können, aus der Mitte heraus in dieser Gesellschaft.  

b) Bericht des Kreisschatzmeisters, Björn Franken MdL 

Herr Franken dankt zunächst Elisabeth Winkelmeier-Becker für Ihre Arbeit und stellt vor, wie sich die finanzielle Lage 

des Kreisverbandes in dieser Zeit strukturell verbessert hat. Er dankt dafür seiner Amtsvorgängerin Elena Pestel und 

kann berichten, das Ende dieses Jahres die Rückzahlung der Darlehen an die Stadt- und Gemeindeverbände nach Jahren 

abgeschlossen ist. 

c) Bericht des Mitgliederbeauftragten Jonathan Grunewald 

Herr Grunwald spricht Mitgliederbetreuung und Mitgliederentwicklung an. Der Bundesparteitag am 16. Januar hat 

leider sichtbar zur negativen Entwicklung beigetragen. 38 % der Mitglieder sind über 70 Jahre alt, nur 7 % unter 36 

und also im JU Alter. Es gab Treffen der Mitgliederbeauftragten, einen zentralen Neumitgliederempfang 2019 zusam-

men mit der Stiftung Bundeskanzler Adenauer Haus, diese Jahr musste er digital stattfinden. Schön sei es gewesen, 

Mitgliedern zu 70 Jahren Mitgliedschaft zu gratulieren. 

d) Bericht der Kassenprüfer  

Für die Kassenprüfer stellt Elena Pestel den Bericht der Prüfung vom 29.09.21 (vgl. Anlage) vor. Im Ergebnis kann eine 

ordnungsgemäße Kassenführung ohne Einschränkung bestätigt werden. Die Kassenprüfer empfehlen die Entlastung 

des Vorstandes. 

e)  Aussprache zu den Berichten  

Herr Meertz dankt für die Berichte und fragt, ob eine Aussprache zu den Berichten gewünscht wird. Dies ist nicht der 

Fall. 

Herr Meertz stellt fest, dass die Kassenprüfer mit Ihrem Bericht die Entlastung des Vorstandes für den Berichtszeitraum bean-

tragt haben. 

Diesem Antrag wird einstimmig bei Enthaltung der Betroffenen entsprochen. 

TOP 8  Bericht der Mandatsprüfungskommission 

Herr Meertz stellt fest, dass 236 (20:35 Uhr) stimmberechtigte Delegierte anwesend sind.  

TOP 9  Wahl des Kreisvorstandes 

Herr Meertz stellt fest, dass die Kandidatenvorschlagsliste bereits geschlossen ist und schlägt zur Beschleunigung vor, die 

Wahlgänge wie folgt zusammen zu fassen: 



1. Wahl der/des Kreisvorsitzenden, 2. Wahl der vier stellvertretenden Kreisvorsitzenden, 3. Wahl von Kreisschatzmeister, Kreis-

schriftführer, Kreispressesprecher, Kreiswahlkampfbeauftragten und Kreismitgliederbeauftragten, 4. Wahl der 10  Beisitzer. 

Dem Vorschlag wird durch den Parteitag einstimmig gefolgt. 

Es gibt einen neuen, korrigierten Stimmzettel für die Wahl des Kreisschriftführers 

Herr Meertz ruft nun auf 

a) Wahl des/der Kreisvorsitzenden  

 Vorgeschlagen sind Björn Franken und Oliver Krauß. Es gibt keine weiteren Vorschläge. 

 Beide Kandidaten erhalten Gelegenheit zur Vorstellung 

    Stimmen Prozent 

Björn Franken  109  41,60 %  
 Oliver Krauß  152  58,01 % 

 

 Abgegebene Stimmen gesamt: 264 Ungültige Stimmen 0   Nein: 1    Enthaltungen: 2 

Herr Meertz fragt Herrn Krauß, ob er die Wahl annimmt. Dies ist der Fall und Herr Meertz gratuliert. 

In der Auszählpause nimmt die scheidende Vorsitzende die Gelegenheit wahr, eine Laudatio auf die diesjährige Emp-

fängerin der Konrad Adenauer Medaille, Ilka von Boeselager, zu halten und ihr die Medaille zu überreichen.   

b) Wahl der vier stellvertretenden Kreisvorsitzenden 

 Vorgeschlagen sind Björn Franken, Katharina Gebauer, Jonathan Grunwald, Angelina Keuter und Anke Nolte. 

 Es gibt keine weiteren Vorschläge.  

 Die Kandidatinnen und Kandidaten erhalten Gelegenheit zur Vorstellung 

 Herr Meertz weist auf das Quorum hin. Es müssen mindestens zwei und es dürfen maximal vier Bewerber angekreuzt 

werden.  

 Herr Meertz verliest dann das Ergebnis der Wahl der vier stellvertretenden Kreisvorsitzenden. Es entfallen auf: 

    Stimmen Prozent 

Björn Franken  176  71,54 % 
Katharina Gebauer 99  40,24 %  

 Jonathan Grunwald 162  65,85 % 

 Angelina Keuter  172  69,92 %  

 Anke Nolte  127  51,62 % 
  

 Abgegebene Stimmen gesamt: 248 Ungültige Stimmen 2 

 Auf die Frage von Herrn Meertz erklären die vier Gewählten, die Wahl anzunehmen. 

In der Auszählpause nehmen Jonathan Grunwald und der neue Vorsitzende die Ehrung der Gewinner des Wettbewer-

bes zur Mitgliedergewinnung vor. 

c) Wahl des/der Kreisschatzmeister/in 

 Vorgeschlagen ist Florian Schröder. Es gibt keine weiteren Vorschläge. 

 Die Abstimmung ergibt 194 Ja (97 %), 5 Nein Stimmen und 4 Enthaltungen. 

 Abgegebene Stimmen gesamt: 204 Ungültige Stimmen 1 

d) Wahl des/der Kreisschriftführer/in 

 Vorgeschlagen ist Ingo Hellwig. Es gibt keine weiteren Vorschläge. 

 Die Abstimmung ergibt 187 Ja (95,41 %), 8 Nein Stimmen und 2 Enthaltungen. 

 Abgegebene Stimmen gesamt: 197 Ungültige Stimmen 1 

e) Wahl des/der Kreispressesprecher/in 

Vorgeschlagen ist Benedikt Bungarten. Es gibt keine weiteren Vorschläge. 

 Die Abstimmung ergibt 198 Ja (97,06 %), 3 Nein Stimmen und 4 Enthaltungen. 

 Abgegebene Stimmen gesamt: 208 Ungültige Stimmen 1 

f) Wahl des/der Kreiswahlkampfbeauftragten 



 Vorgeschlagen ist Oliver Baron. Es gibt keine weiteren Vorschläge. 

 Die Abstimmung ergibt 190 Ja (95,48 %), 9 Nein Stimmen und 6 Enthaltungen. 

 Abgegebene Stimmen gesamt: 205 Ungültige Stimmen 0 

 

g) Wahl des/der Kreismitgliederbeauftragten 

Vorgeschlagen ist Gereon Busch. Es gibt keine weiteren Vorschläge. Herr Meertz dankt Jonathan Grunwald für seine 

bisherige Arbeit und gibt Gereon Busch zur Vorstellung das Wort 

 Die Abstimmung ergibt 193 JA (97,97 %), 2 NEIN Stimmen und 4 Enthaltungen. 

 Abgegebene Stimmen gesamt: 201 Ungültige Stimmen 2 

 Auf die Frage von Herrn Meertz erklären jeweils alle Gewählten zu den Wahlgängen 10 c)-g), die Wahl anzunehmen.  

h) Wahl der Beisitzer 

Vorgeschlagen sind: Aladdin Beiersdorf-El Schallah, Michael Burgemeister, Elena Dahmen, Sascha Grendel, Bernd O. 

Großmann, Bernd Keßler, Gabriele Kretschmer, Dr. Mirjam Lange, Jutta Manstein, Daniela Ratjaczak, Christian Stock, 

Miriam Teschner, Katharina Wallau und Peter Wortmann. 

Herr Meertz schlägt vor, dass den neuen Kandidaten die Gelegenheit zu einer kurzen Vorstellung gegeben wird. Dem 

wird entsprochen und die Kandidatinnen/Kandidaten stellen sich vor. 

Herr Meertz weist im Anschluss darauf hin, dass es eine Gruppenwahl ist und dass minimal fünf, maximal zehn Kandi-

datinnen/Kandidaten anzukreuzen sind.  

 Der Wahlgang hat folgendes Ergebnis (Gewählt sind die grau unterlegten Kandidatinnen/Kandidaten): 

 Aladdin Beiersdorf-El Schallah  81 

 Michael Burgemeister   108 

 Elena Dahmen  91 

 Sascha Grendel  75 

 Bernd O. Großmann   59 

 Bernd Keßler  67 

 Gabriele Kretschmer   95 

 Dr. Mirjam Lange    112 

 Jutta Manstein  63 

 Daniela Ratjaczak  81 

 Christian Stock  106 

 Miriam Teschner    84 

 Katharina Wallau  117 

 Peter Wortmann  73 

 Abgegebene Stimmen gesamt: 231 Enthaltungen: 0       Ungültige Stimmen: 0 

 Auf die Frage der Versammlungsleiterin erklären die Gewählten, die Wahl anzunehmen. 

TOP 10  Wahl der Kassenprüfer 

 Herr Meertz teilt mit, das vorgeschlagen sind: Elena Pestel, Kurt Hamrol, Norbert Nettekoven 

 Es gibt keine weiteren Vorschläge.  Die Kassenprüfer werden per Akklamation einstimmig gewählt. 

TOP 10 Anträge: 

Liegen nicht vor. 

TOP 12  Verschiedenes 

Auf Nachfrage durch Herrn Meertz ergeben sich keine Anträge. 

Er leitet dann über zu: 

TOP 13  Schlusswort des Kreisvorsitzenden 

Der neu gewählte Kreisvorsitzende beschließt den 64. KPT und sagt Dank an alle, die zum Gelingen des KPT beigetragen haben. 

TOP 14  Lied der Deutschen 



Ende des Kreisparteitages 

 

 

Oliver Krauß      Ingo Hellwig 

Kreisvorsitzender     Kreisschriftführer 

 

 

 


